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12.9.15, 16 Uhr 
SV Sötenich 2 – SV 
Nierfeld 2 
 
13.9.15, 15.30Uhr 
 
SV Nierfeld – SC Brühl 
 
 
 
 
 
 



 
Liebe Leser, 

 
Ja, die ersten Wochen der neuen Saison sind für 
den SV Nierfeld – wenn man es positiv 
formuliert – „durchwachsen“ gelaufen, wenn man 
es etwas härter beschreibt, dann passt 
„bescheiden“ schon besser. Zu Beginn des 
Septembers liegen beide Seniorenmannschaften 
auf Abstiegsplätzen, und man muss kein 
besonderer Prophet sein, wenn man ihnen eine 
schwere Spielzeit 2015/16 voraussagt, auch wenn 
unserer 1.Mannschaft am vergangenen Sonntag mit 
dem 3:2-Erfolg bei Düren-Niederau der erste 
Dreier gelungen ist. Die Jugendmannschaften 
schlagen sich wacker, obwohl die D-Jugend in 
der Sonderstaffel noch nicht punkten konnte. Zu 
den positiven Ergebnissen gehörte auf jeden 
Fall der überraschende Pokalsieg unserer B-
Jugend in Nöthen (auch wenn in der 3. Runde im 
Spiel gegen den ETSC – Vorjahr noch Bundesliga 
– das sichere Aus bevorsteht), die Siege der 
beiden E-Jugendmannschaften, die hohen Erfolge 
der F-Jugend in Rotbachtal und gegen 
Mechernich/Feytal und auch das unter 
schwierigen Bedingungen geschaffte torlose 
Unentschieden unserer B-Juniorinnen zum Auftakt 
bei Blau/Weiß Köln. 
 
Inhalt 
 
Liebe Leser     Seite  2 
Zuerst unsere Jugend        3-4 
Vorschau Spiel 2.Mannschaft   4-5 
Vorschau Spiel 1.Mannschaft   5-6 
Persönliches       6-8 
Quer durch die Abteilungen   8-9 
Letzte Meldung         9 
 
 
 
 



 

ZUERST UNSERE JUGEND  
 

Leider fehlen auf unserer Vereinshomepage die Ergebnisse der jüngeren 
Jugendmannschaften. Nicht nur, weil diese viel besser sind als manche 
dort veröffentlichte Spiele, sondern auch um unseren kleinen Kickern ein 
wenig Feedback über ihre Spiele zu geben, wollen wir an dieser Stelle 
regelmäßig alle Jugendergebnisse anführen (soweit die Trainer sie 
weitergeben). 
 
B-Jugend 
(Kreisliga Süd) 
SG Erfthöhen/Schönau – SV Nierfeld 5:0 
SV Nierfeld – SG Rotbachtal  0:2  
SG Sportgemeinschaft/Oleftal – SV Nierfeld 5:1 
(Pokal) 
SpVg Nöthen/Pesch/Hatzheim – SV Nierfeld  0:1 
 
C-Jugend 
(Kreisliga Süd) 
SV Nierfeld – SG Golbach/Sötenich/Rinnen 3:0 
SG Erfthöhen II – SV Nierfeld   4:0 
SV Nierfeld – SG Erfthöhen I    0:8 
(Pokal) 
SG Füssenich/Geich/Nordeifel/Neffeltal – SV Nierfeld 8:1 
 
D-Jugend 
(Kreissonderliga) 
SG Rotbachtal – SV Nierfeld  5:1 
SG Golbach/Sötenich/Rinnen – SV Nierfeld 2:1 
SV Nierfeld – JSG Erft 01  0:11  
 
(Pokal) 
SW Stotzheim – SV Nierfeld  5:0 
 
E-1-Jugend  
SV Nierfeld- SpVg Ländchen/Sieberath 2:4 
VfL Kommern  SV Nierfeld   3:14 
Sportgemeinschaft 92 – SV Nierfeld 2:8  
 
E-2-Jugend 



SG Dreiborn/Herhahn/Schöneseiffen – SV Nierfeld 1:2 
SpVg Nöthen/Pesch/Harzheim – SV Nierfeld 2:5 
 
F-Jugend 
SV Nierfeld- SpVg Nöthen/Pesch/Harzheim 3:5 
SG Rotbachtal – SV Nierfeld    3:13 
SV Nierfeld – TuS Mechernich II   8:1 
 
B-Juniorinnen 
(Bezirksliga( SG mit Sportgemeinschaft 92 u. SG Oleftal)) 
BW Köln – SV Nierfeld    0:0 
SV Nierfeld – GW Brauweiler II  2:3 
 

A- Juniorinnen 
(Bezirksliga (SG mit Sportgemeinschaft 92 u. SG Oleftal) 
Sportgemeinschaft – SV Mutscheid 16:0 
Sportgemeinschaft  Lovenich/Widdersdorf 15:0 

 
Gesamt bisher: 10 Siege/1Unentschieden/12 Niederlagen 

 

Samstag, 12.9., 16 Uhr 
SV Sötenich II – SV Nierfeld II 
 
Nach dem 2:10 gegen die SG Feytal/Weyer am letzten Sonntag ist unsere 
2.Mannschaft auf den vorletzten Platz der Kreisliga B zurückgefallen. Nun 
waren die Gäste sicher die absolute Übermannschaft der Liga und stehen 
nicht umsonst souverän an der Tabellenspitze, und unsere Mannschaft 
war (mal wieder) nicht komplett. Trotzdem verstärkt sich unsere 
Einschätzung, die schon vor der Saison offensichtlich war: Es wird eine 
ganz schwere Saison für das Team um Trainer Dirk Scheer und ohne die 
Unterstützung aus der 1.Mannschaft ist das Ziel Klassenerhalt kaum zu 
verwirklichen. 
Nun spielt unsere 2.Mannschaft wegen der Sötenicher Kirmes bereits am 
kommenden Samstag dort. Damit könnten theoretisch zumindest einige 
Spieler aus dem Kader der 1.Mannschaft helfen. Ob das dann tatsächlich 
geschieht, hängt nicht zuletzt davon ab, wie es um die Möglichkeiten der 
1.Mannschaft am Sonntag bestellt ist. Die Sötenicher werden auf jeden Fall 
um ihre Chance wissen, sich durch einen Sieg gegen uns weiter aus der 
Abstiegszone zu entfernen. Umgekehrt würde schon ein Remis unserem 



Team nicht nur in der Tabelle gut tun, sondern auch die Moral für die 
kommenden Spiele stärken. 
Welche Spieler am Samstag in Sötenich wirklich dabei sind, lässt sich 
noch nicht abschätzen. Eventuell ist mit folgender Aufstellung zu rechnen: 
 
1 Christian Hilger 
2 Danny Kirschner 
3 Patrick Dahmen 
4Kevin Gunasekara 
5 Alexander Pütz 
6Stephan Schülter 
7 Fabian Imbrenda 
8 Christoph Marquis 
9 Arjom Dalschenko 
10 Edu Causevic 
11 Daniel Uhlhaas 
12 Niklas Sajonskowki 
13 Alexander Geschwind 
14 Frank Esser 
15 Thomas Carls 
16 Peter Hoch 
17 Achim Langen 
18 Heiko Schreiber 
Zu hoffen bleibt, dass Benny Pauls seine Verletzung auskuriert hat und 
mitwirken kann. Ein Punkt wäre schon eine tolle Grundlage für das noch 
wichtigere Spiel am folgenden Wochenende gegen die SpVg 
Nöthen/Pesch/Harzheim. 
 

Sonntag, 13. September,  
15.30Uhr 
SV Nierfeld – SC Brühl 
 
3:2 beim FC Düren-Niederau!!  Mit dem ersten Treffer unseres japanischen 
Stürmers Naoshi Shigematsu mit dem Halbzeitpfiff, dem tollen 
Fernschuss von Haism Taha und dem Siegtreffer von Goalgetter Michael 
Jansen gelang den Jungs um Trainer Achim Züll am letzten Sonntag 
endlich der erste Sieg in dieser Saison. Das lässt die Fans hoffen, obwohl 
alle um die Schwierigkeit der Mission Klassenerhalt wissen. Dass dabei 
auch und besonders die kämpferische Leistung überzeugte, ist zusätzlich 



sehr erfreulich. Zwar steht das Team noch auf einem Abstiegsplatz, aber 
die Teams vor uns sind in Reichweite. 
 
Nun kommt am Sonntag mit dem SC Brühl ein alter Bekannter zu uns in 
die Kloska-Arena. Die Blau-Gelben aus der Schlossstadt sind uns noch aus 
den Zeiten der Mittelrheinliga vertraut; ihr ehemaliger Manager Peter 
Decker ist jetzt bei uns der sportliche Leiter. Die Mannschaften 
untereinander kenne sich gut.  
Der SC Brühl: Die junge Mannschaft um Trainer Tilman Waegner hat 
nach dem Abstieg wieder gut Fuß gefasst und steht im vorderen Teil der 
Tabelle. Die Abwehr ist das Prunkstück der Mannschaft, die aber mit 
Lukas Rösch (bisher 4 Tore) auch einen herausragenden Stürmer in ihren 
Reihen hat. Zuletzt gab es einen Sieg über Mitabsteiger SC Erftstadt-
Lechenich. Zwar spricht die Statistik für unser Team, aber bekanntlich 
kann man sich dafür nichts kaufen. Es wird also ein ganz hartes Stück 
Arbeit für unsere Mannschaft, wenn sie am Sonntag Abend drei weitere 
Punkte auf der Haben-Seite verbuchen will- 
 
Und wir: Wir hoffen natürlich auf den positiven Effekt des Erfolgs in 
Niederau, auf die mannschaftliche Geschlossenheit und den tollen 
Kampfgeist aus diesem Spiel. Zu großartigen Umstellungen hat Trainer 
Achim Züll weder Anlass noch zusätzliches Personal, zumal Maik Esser 
nach seiner Roten Karte aus dem Spiel gegen Inde Hahn noch gesperrt ist 
und Andreas Wiedenau weiterhin verletzt ist- Es könnte also mit 
folgender Aufstellung gerechnet werden:_ 
 
1 Pierre Fromm 
2 Dominik Rang 
3 Wesley Schleicher 
4 Sebastian Scheidtweiler 
5 Bernd Jansen 
6 Maximilian Patt  
7 Naoshi Shigematsu 
8 Haism Taha 
9 Michael Jansen 
10 Ralph Neumann 
11 Dominik Wergen 
12 Kevin Schmitz 
13 Morita Jumpei 
14 Cem Celik 
15 Shoichi Nishida 



 
Die Mannschaft freut sich über die Unterstützung durch ihre Fans und sie 
hat sich diese Unterstützung verdient. Kommen auch Sie und 
unterstützen Sie unser tolles Team!  

 
Persönliches 
Geburtstage im September 
 

 

6.9. 

Maike Schüler 

 

7.9. 

Sakia Moormann 

 

8.9. 

Maurizio Rosetta 

 

9.9. 

Melissa Alkan 

Hans-Peter Bruckhoff 

Sarah Steinbach 

 

10.9. 

Sven Weimann 

 

12..9. 

Phil Stein 

 

14.9. 

Karl-Heinz Büser 

 

15.9. 

Walter Mauel 

Margret Pepping 

Erik Weimann 

 

16.9. 

Gerhard Schwarz 

Ulrich Things 

 

17.9. 

Tim Bednarczyk 

Magda Gruszka 

 

18.9. 

Tizian Hampel 

Alexander Uhlmann 



 

19.9. 

Silvia Büser 

Kristoff Schiefer 

 

20.9. 

Mohamed Haism Taha 

 

21.9. 

Franz-Josef Sistig 

 

22.9. 

Alessandro Müller 

Mario Rupp 

Christian Svionder 

Vitalia Svionder 

 

24.9. 

Leon Bednarczyk 
 

26.9. 

Markus Wassong 

 

28.9. 

Ines Feld 

Wolfgang Schüer 

 

Gleich hintereinander haben wir zwei besondere Geburtstage: Unser 
Vorsitzender Karl-Heinz Büser wird am kommenden Montag ein Jahr älter, 
und einen Tag später feiert unser Ehrenvorsitzender Walter Mauel seinen 
Geburtstag. Wir gratulieren den beiden im Namen des Vereins ganz 
besonders und wünschen ihnen noch viele weitere Geburtstage. 
 

Quer durch die Abteilungen 
 
Frauen-Fußball 
Wie schon mehrfach berichtet spielen unsere Frauen und Mädchen 
in diesem Jahr in einer Spielgemeinschaft mit der SG Oleftal und 
der Sportgemeinschaft 92. Die Frauen-Mannschaft startet unter SG 
Oleftal und hat nach 3 hohen Erfolgen (ohne Gegentor) die 
Tabellenspitze der Kreisliga erobert. Auch wenn das Spiel gegen den 
vermutlich stärksten Konkurrenten aus Sötenich noch nicht 
stattfand, kann man sagen, dass die Spielerinnen um Lothar Mehren 
zu den Favoriten ihrer Liga gehören.  



Gleiches gilt für die A-Juniorinnen: die von Frank Thönnes 
trainierte Mannschaft um unsere Spielerinnen Sophie Bekker und 
Lara Hilgers hat bisher in der Bezirksliga zwei Spiele ausgetragen 
und diese mit 16:0 bzw. 15:0 gewonnen. Da braucht man eigentlich 
gar nichts mehr zu sagen. 
Und auch unsere B-Juniorinnen haben sich toll geschlagen. Mit 
einem hart erkämpften torlosen Unentschieden bei Blau-Weiß Köln 
und einer sehr unglücklichen 2:3 Niederlage gegen GW Brauweiler 
fehlt zwar noch der erste Dreier, aber der wird nicht lange auf sich 
warten lassen. Vielleicht gelingt den Mädchen um Ralph Moritz und 
ReinerGgerhards schon am Samstag bei Falke Bergrath (Stolberg) 
der ersehnte Erfolg. Wir drücken die Daumen. 
 
Letzte Meldung: 
Erwartungsgemäß ausgeschieden ist unsere B-Jugend in der 
3.Pokalrunde, erwartungsgemäß absolut chancenlos war sie gegen 
die Verbandsliga-Mannschaft des ETSC, die im Vorjahr noch in der 
Bundesliga spielte. Immerhin haben die Jungs um Trainer Marko 
Mertens den 20. Gegentreffer vermieden, immerhin sind sie bis in 
diese Runde vorgedrungen. Also kein Grund zur Panik! 


